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j b ü f f n o n g
der

1 8 .  ordentlichen Generalbersnmmlung des getoerdlrchen A u M W  - G M «  - Vereines nm 
12. A pril  1874  durch den Vereins-Vorstand H errn

D ie  Versammlung wurde durch die Anwesenheit mehrerer P. T. Herren E h ren ­
mitglieder des Vereines beehrt.

«gecQrtc Versammlung!
S m  Namen des V erw altnngsra thes begrüße ich alle Anwesenden, lege I h n e n  den 

18. Jahresbericht vor, in dem S i e  die Einnahmen und Ausgaben im verflossenen J a h r e  
1873  wahrnehmen werden. D ie  Vereinsleitnng hat im abgewichenen J a h r e  mit 291 8  P a r ­
teien verkehrt, und eine Verkehrssumme von 3 0 8 .2 4 4  fl. erzielt. I m  J a h r e  1873 sind 3 0  
neue Mitglieder ausgenommen worden, die 60  fl. Einschreibgebühr bezahlten, welcher Betrag  
dem Neservefonde gut geschrieben wurde.

Aus Grundlage des §. 13 unserer Vereinsstatuten sind w ir heute zum letztenmal 
zusammen getreten, indem wir I h n e n  den Antrag zur Beschlußfassnng vorlegen, daß w ir 
u ns  nach dem neuen Genossenschaftsgesetze, welches S e .  M ajes tä t  unser Kaiser und König 
am 9. A pril  1873 allergnädigst sanktionirt haben, a ls  registrirte Genossenschaft unter der 
F i r m a :  „Gewerblicher Aushilfscassenverein mit beschränkter H af tu ng "  constituiren. I n  
unseren zahlreichen Versammlungen habe ich stets darauf hingewiesen, wie dem G ew erbe­
stande in der S t a d t  und am Lande materiell und geistig geholfen werden könnte, ich habe 
vorgebracht und begründet die Nothwendigkeit landwirthschaftlicher Vorschußvereine in u n ­
serem Lande, wie solche in ändern Ländern, vorzugsweise in Norddentschland, deren Z a h l  
3 6 0 0  am Schlüsse des J a h r e s  1872 war, bestehen, ins Leben zu rufen. B e i  dem Con- 
gresse böhmisch-mährischer Vorschußvereine in Beneschau nächst P ra g  waren im J a h r e  
1 873  mehr als  2 0 0  Abgeordnete vertreten, die einstimmig anerkannt haben, daß nur durch 
die Borschnßcassenvereine die Volkswirthschaft, In d u s tr ie  und Gewerbe in B öhm en und 
M ä h re n  gehoben wurde. H ätte  man nicht die finanzielle Lage des Volkes verbessert, so 
wäre manches H a u s  und G run d  unter den H am m er gekommen.



Und sehen w ir uns  im Lande K rain  um, hier ist der Aushilfscassaverein seit 18 
J a h r e n  fort und fort der einzige Vorschußverein. Zahlreiche S t a tu t e n ,  Geschäfts­
ordnungen und Berichte haben w ir auf Ansuchen nach O b e r  I n n e r  - und Unterkrain 
gesendet, aber vergebens. B i s  zum heutigen T age ist kein zweiter Verein gegründet worden.

M eine Freunde, man sagt: O h n e  Arbeit ist kein B ro d .  M a n  muß sich die G r ü n ­
dung eines solchen Vereines nicht gar so beschwerlich vorstellen, dazu gehört nu r  der gute 
W ille  und energische A usdauer. D a h e r  wäre es wünschenswerth, daß im laufenden J a h r e  
mehrere Vorschußvereine im Lande nach dem neuen Genossenschaftsgesetze sich constituiren 
möchten.

D a s  verflossene J a h r ,  obschon unser Verein einen schönen Verkehr machte, und 
überall hilfreich entgegen kam, w ar doch dem Gewerbestande nicht günstig, der sogenannte 
W iener Krach hat den Gewerbestand zwar nicht direkt, aber indirekt getroffen. I m  Allgemei­
nen w ar das Geschäft flau, das Vertrauen erschüttert, dazu kam die Viehseuche im Lande, 
in  Folge deren die Grenze zwischen Kroatien und K rain  gesperrt, und die Viehmärkte 
eingestellt wurden, dadurch entstand eine Stockung bei vielen Gewerbsleuten in ihrem G e ­
schäftsverkehre.

E in  großes Unglück hat die Landwirthe Unterkrains getroffen, deren W eingärten  
vom Hagelschlag vernichtet wurden, die jetzt ihren Verpflichtungen schwer Nachkommen 
können, sie sind wirklich in eine trostlose Lage versetzt worden.

Ic h  kann nicht unterlassen jene Nachtheile zu erwähnen, die den selbstständigen steuer­
zahlenden G ew erbsm ann in  Laibach treffen durch die freihändlerischeu Ideen , die besonders 
in letzterer Z e i t  in Oesterreich leider zur G eltung  kamen, ist dem Gewerbestande eine 
große Concurrenz mit dem Auslande erwachsen, welcher dieselbe mit Rücksicht auf die 
durch die Gewerbefreiheit herbeigeführte inländische Concurrenz nicht leicht zu ertragen 
vermag. Hiezu kommt noch, daß der Gewerbestand in Laibach auch noch eine weitere Con­
currenz in  den S tra fans ta l ten  findet, deren Arbeiten in der S t a d t  sich sehr ausbreiten, 
dadurch wird dem selbstständigen steuerzahlenden Gewerbsmanne Arbeit und Verdienst ent­
zogen, w as  doch leicht ans eine andere A rt  und Weise geregelt werden könnte.

Schließlich kann ich nicht unterlassen, unfern verehrten Rechtsconsulenten H errn  D r .  
E .  H .  Costa, dem Verw altungsra the  und den Rechnungsrevidenten im N am en der V er­
sammlung für ihren Bürgersinn, Gemeinsinn, den S i e  durch 18jähriges Wirken beim 
Aushilfscassenvereine bewiesen haben, den innigsten D ank  auszusprechen mit der freundlichen 
B it te  an Alle, fernerhin dem Gewerbestande mit R a th  und T h a t  zur S e i te  zu stehen.
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Die Hauptergebnisse des Rechnungs-Ibschtusses für das Jahr 1873
sind folgende:

E s  wurden von 4 5 5  Parte ien  2 9 .5 5 4  fl. 63 kr.
eingelegt, und an 160  P arte ien  . . . . . . . . . . . .  2 8 .3 7 4  „ 66 „
an Capita l zurückgezahlt.

D ie  für das J a h r  1872 fälligen Interessen betrugen 2 4 0 9  fl.
64  kr., von diesen wurden im J a h r e  1873  an die Parte ien  zurückbezahlt 
3 46  fl. 2 4  kr., der Rest mit 2 06 3  fl. 4 0  kr. von nicht behobenen 
Zinsen ist dagegen capitalisirt worden.

D a s  sämmtliche Guthaben  der Vereinsmitglieder betrug am
Schluffe des J a h r e s  1872   5 7 .5 9 6  fl. 3 2  kr.
am Schluffe des J a h r e s  1873 hingegen . . . . . . . . .  6 1 .66 8  „ 47  „
es ist sonach im J a h r e  1873 eine Vermehrung von . . . . .  4 .0 7 2  fl. 15 kr.
erzielt worden.

D ie  sämmtliche Geschäfts-Operation des Aushilfs-Caffa-V ereines 
stellt sich nachstehend heraus:

E s  wurden von dem V erw altungsra the  im J a h r e  1873 
692  D arlehen  im Betrage von . . . . . . . . . . . .  135 .3 75  fl. —  kr.
bewilliget und 8 5 0  fällige D arlehen  von . . . . . . . . .  172 .870  „ —  „
prolongirt.

H ierm it ergibt sich für das J a h r  1873  ein Geschäftsverkehr von 3 08 .2 45  fl. —  kr.
D ie  hievon dem Vereine zugefloffenen Zinsen betrugen 5 3 7 0  fl.

74  kr., welche zur Deckung der In teressen  an die Vereinsmitglieder 
und deren Capita ls-E in lagen, dann der Regie- und sonstigen Auslagen 
verrechnet, der Rest aber dem Reservefonde zugerechnet worden ist.

D e r  richtig gestellte Reservefond des Vereines betrug am
Schluffe  des J a h r e s  1872   1 0 .8 5 6  fl. 72 kr.
am Schluffe des J a h r e s  1873 hingegen . . . . . . . . .  1 0 .5 9 5  „ 4 9  „

E s  hat sich sonach der Reservesond in Folge des Berlust-Conto  
von nicht einbringlichen Wechselforderungen um . . . . . .  261  fl. 23  kr.
vermindert.

D ie  speziellen Ergebnisse der Geschäftsgebarung weiset die nächstfolgende Beilage 
N r .  1 nach.

L a i b a c h ,  am 31 . Dezember 1873.

Job. Nep. Horak, Anton Klemenciö, Franz Draschler,
V e r ein s -V o r sta n d . B u ch fü h rer . V e r e in s-C a ss ie r .

l l e n t s i m t s  - B e r i e h t .
D ie  gefertigten Revisions-Ausschüsse erklären, daß sie die Revision der J a h r e s ­

rechnung pro 1873  vorgenommen, und zu der Ueberzeugung gelangt sind, daß nicht n u r  
die Jahresrechnung mit den Geschäftsbüchern vollkommen übereinstimmt, sondern daß auch 
die spezielle Verbuchung mit aller Genauigkeit geführt ist.

Heinrich Nicman m. p. Josef Schw entner m. p . Josef Regali m. p.



Rechnungs-Abschluß
über den Geldvcrlrehr und Nermögensstaud des A uShrlf-r-Cassa-V ereins in Laibach

am Schlüsse des J a h r e s  1873,

Einzeln Zusammen
I .  $  e f  ö  o  e r  & e  Q r .

A. Empfänge.
An Cassa-Rest vom 31. Dezember 1872 ...........................................

fl. 1 kr. fl. fr.

1. 1.953 8
2.
3.

„ C apitals-E inlagen von den M i tg l i e d e r n ............................
„ capitalisirten Interessen pro 1872 .................................................

29.554
2.063

63
40 31.618 3

4. „ D a r le h e n s rü c k z a h lu n g e n .................................................... 127.267 91
5.
6.

„ 6 % Interessen von erfolgten Darlehen sammt V* % Provision 
„ 6 ^  „ „ bewilligten Prolongationen sammt detto

2.344
3.025

87
87 5.370 74

7. „ Einschreibgebühr von 30 M itg l ie d e rn ................................. 60 40
8. „ Capitals-Aufnahmen gegen W echsel...................................... 6.000 —
9. „ verschiedenen E in n a h m e n ................................................... 385 40

S u m m a  d e r  E i n n a h m e n  . 172.655 56

1.
II. Ausgaben.

Auf Capitalsrückzahlungen an die M itglieder . . . . . . . 28.374 66
2. „ erfolgte D arlehen an die M i tg l i e d e r ................................ 135.375 —
3.
4.
5.

„ 4 y 2 % Interessen an die V ere in sm itg lied er........................
„ Interessen von auf Wechsel aufgenommenen Capitalien . . 
„ zu C apital geschlagene Interessen lau t Empfangspost 3 . .

642
461

2.063

81
26
40 3.167 47

6. „ Rückzahlung von gegen Wechsel aufgenommenen Capitalien . . . 3.000 —
7. „ erfolgte U n te rs tü tz u n g e n ................................................... 102 —
8. „ Postporto und S te m p e la u s la g e n ..................................... . 197 69
9. „ Regie-Auslagen, a ls :  Remunerationen, M iethzins, Beheizung, 

Beleuchtung, Buchdrucker- und Buchbinderarbeiten und sonstige 
Kanzleierfordernisse............................................................ 1.128 57

10. „ verschiedene A u s g a b e n ................................................................................... 89 36
11. „ A s se k u ra n z -A u s la g e n ........................................................ 43 21
12. „ Zinsenrückvergütungen .................................................................................... 36 25
13. „ Verlust-Conto von nicht einbringlichen Wechselforderungen 938 94
14. „ Cassa-Rest am 31. Dezember 1873 ................................................. . 202 41

S u m m a  d e r  A u s g a b e n  . • ♦ 172.655 56

1.

I I .  31 e f c r o e f o  n  h .
A. E m pfänge.

S tan d  des Reservefondes am 31. Dezember 1872 ............................ 10.856 72
2. An 6 % Interessen von Darlehen und Prolongationen sammt 

74 % P r o v i s i o n ................................................................................................. . 5.370 74
3. „ Einschreibgebühr von 30 M itg l i e d e r n ................................................. . 60 40
4. „ verschiedenen E i n n a h m e n ............................................................................ 385 40

S u m m a  d e r  E m p f ä n g e  . ' ‘ • 16.673 26
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Einzeln Zusammen
st- kr. st. kr.

E m p f a n g s - U e b e r t r a g  d e s  O t e f e r t i e f e n d e s  . . . 16.673 26

B. A usgaben .
1. F ü r  ü '/ iX  Interessen an die V e re in sm itg lie d e r .......................
2. „ erfolgte U n te r s tü tz u n g e n ................................ ....  .
3. „ Interessen non gegen Wechsel aufgenommenen Capitalien .
4. „ Postporto und S t e m p e l a u s l a g e n .....................................
5. „ Assekuranz - A u s l a g e n .......................................................
6. „ R e g ie -A u s la g e n ............................................................ ....
7. „ Zins en-Rückv e r g ü t u n g e n ...................................................
8. „ Verlust-Conto von nicht eindringlichen Wechselforderungen .
9. „ verschiedene A u s g a b e n .......................................................

10. „ 5 F  Abschreibung a ls  Abnützung von Kanzleigeräthschaften .
11. „ Interessen der C apitals-E inlagen pro 1873 ..................

642
102
461
197

43
1128

36
938

89
9

2428

81

26
69
21
57
25
94
36
20
48 6.077 77

S t a n d  d e s  R e s e r v e f o n d e s  am 31. Dezember 1873 . • • - 10.595 49

I I I .  3 H  f  a  n z .
A. A cliv  - Stand.

1. An D arlehen gegen W e c h s e l ...................................................
2. „ C o ssa -V o rra th .....................................................................
3. „ Kanzleigeräthschaften .......................................................

85.832
202
174

50
41
99

S u m m a  . . - • 86.209 90

B. Wassiv - Stand.
1. F ü r  C a p i ta l s - E in la g e n ..............................................................................
2. „ 4'/2 u. 5 ^  Interessen für die C apitals-E inlagen . . . .
3. „ R e s e r t ie fo n d ...........................................................................................
4. „ Capitalsaufnahm e gegen W e c h s e l .................................................
5. „ Zinsen des Reservefondes .............................................................

61.668
2.428

10 595
11 000  

517

47
48
49

46
S u m m a  . > ' • • 86.209 90

M i b a c k , am 81. Dezember 1873.

Joh. Nep. H orak,
V e r e in s-V o r sta n d .

Anton K lem encic,
B u ch fü h rer .

Franz Drasckler,
V erein S-C assier .
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sämmtlicher Capita ls-E in lagen  der M itglieder des A ushilfs-C assa-V ereines in Laibach mit 
Zurechnung der bis Ende Dezember 1872  fälligen und nicht behobenen Zinsen und den 

l ' / j  resp. 5 %  Interessen für das J a h r  187 3 .

Büchel-
Nr.

Einlage Jntereffen Büchel-
Nr.

Einlage

""fL iE"

Interessen Büchel-
Nr.

Einlage Interessen Bnch el- 
Nr.

Einlage Interessen

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. ff. kr. fl. |fr. fl. kr

1 23 51 90 54 7 68 1 68 104 418 18 45 153 23 3 71
3 137 10 5 85 55 18 71 — 45 106 20 — — 45 154 10 63 — 45
4 316 27 13 95 56 140 66 6 30 107 21 72 — 90 155 10 60 — 45
5 80 — 1 48 57 500 — 11 25 108 383 63 16 65 156 122 66 5 40
8 41 68 3 62 58 7218 37 333 76 109 21 50 1 27 158 150 41 — 97
9 100 — 3 44 59 14 59 — 45 110 — 36 — 37 159 20 -— — 40

10 5 — — — 60 100 3 37 111 26 38 — 90 160 75 28 3 15
11 35 26 1 35 62 101 1 4 8 112 262 20 11 70 161 31 62 1 5
12 169 91 6 60 63 27 72 — 90 113 105 13 4 50 162 44 89 1 80
13 75 96 3 15 64 12 83 — 22 114 269 85 11 51 163 51 30 2 25
14 77 91 2 80 65 268 47 11 32 115 289 36 10 98 164 42 47 — 56
15 48 76 1 57 66 88 75 3 60 116 752 29 32 84 165 10 48 — 45
16 20 — — 52 67 127 71 5 58 117 77 37 3 70 167 191 70 8 55
17 130 8 5 47 68 200 — 9 18 118 65 55 2 70 168 20 71 — 90
18 30 — — 56 69 32 73 1 1 119 212 35 8 39 169 2 96 — —
19 20 — — 52 70 92 67 3 14 120 1139 87 9 60 170 125 81 5 40
20 224 80 9 90 71 70 — 2 2 121 54 73 2 25 171 121 83 3 56
21 50 — 1 1 72 44 50 1 76 122 192 10 8 43 172 120 7 5 10
22 48 67 1 80 73 173 94 7 46 123 85 5 3 37 173 191 70 8 55
25 1074 44 48 15 74 279 21 12 15 124 1131 83 45 42 174 203 75 6 74
26 268 38 17 32 75 30 — — 22 125 322 95 18 15 175 1200 — 13 66
27 10 — — 26 76 22 14 . — 90 126 61 52 1 57 177 206 5 6 41
28 211 39 9 45 77 537 25 23 85 127 292 39 12 59 178 13 8 — 45
29 123 21 5 40 78 1553 85 69 75 128 39 63 1 35 179 64 83 2 23
31 1 16 — 18 80 112 59 4 83 130 2 26 — — 182 204 97 7 20
33 59 31 29 24 81 2774 50 30 81 132 88 75 3 60 183 24 26 — 90
34 13 85 — 45 82 100 93 3 59 133 56 93 2 25 184 220 — 3 33
35 15 33 — 45 83 92 17 4 5 134 30 78 1 20 185 214 12 8 62
36 11 16 — 45 84 140 48 5 3 135 16 91 — 45 187 413 60 17 66
37 250 — 6 37 85 311 88 13 87 137 35 95 1 55 189 105 — — —
39 16 60 — 45 86 349 7 14 20 138 104 62 4 50 191 103 75 4 50
40 431 12 15 97 87 67 66 2 70 139 390 — 11 83 192 318 85 18 32
42 102 91 3 32 90 120 — 1 78 140 72 73 3 — 193 266 19 10 22
44 568 21 24 22 91 247 11 10 80 142 700 — — — 194 103 69 4 8
45 376 63 14 77 93 153 1 6 75 143 3 42 — — 196 287 56 10 90
46 30 83 — 78 94 41 20 2 28 144 30 82 1 35 197 84 63 3 60
47 409 49 17 20 95 89 93 3 60 145 2771 82 124 65 199 334 43 14 85
49 22 17 — 90 97 30 27 1 27 147 35 15 — 86 200 50 55 3 89
50 10 — — 26 99 20 — — 30 148 49 55 1 80 201 17 75 — 45
51 227 35 5 96 101 403 24 18 — 150 10 — — 15 204 172 10 6 63
52 85 30 3 78 102 57 47 2 13 151 311 61 12 3 205 41 56 2 43
53 81 20 2 45 103 63 93 4 31 152 71 2 46 206 72 53 3 15
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I
*8' U Einlage Interessen Büchel-

Nr.
Einlage Interessen Büchel-

Nr.
Einlage Interessen Büchel-

Nr.
Einlage Interessen

f l . fr. f l . kr. f f . fr. f l . fr. f l . fr. f f . fr. f l . fr. f f . fr.

207 105 43 4 50 261 60 40 1 90 316 94 46 3 71 375 395 74 36 71
208 110 19 4 50 264 10 18 — 45 317 7 60 — — 376 210 40 9 45
209 232 54 10 35 266 30 — — 45 318 30 — — 67 381 60 — 2 85
211 13 7 — 45 268 1 90 — — 319 350 — 20 68 382 40 54 1 38
213 147 16 6 90 269 38 27 1 4 320 133 — 2 7 387 51 43 1 95
214 12 39 4 19 270 206 56 8 43 322 57 94 2 25 388 242 93 8 28
216 47199 5 25 272 78 8 4 16 323 50 — 2 6 391 57 14 2 25
217 26 15 — 90 273 66 8 2 70 325 47 49 5 55 392 109 13 3 56
218 152 13 6 37 275 162 2 7 20 326 180 — — 60 393 76 62 1 71
219 24 89 1 11 277 59 75 2 25 329 20 ■— 1 94 394 9 51 — —

222 353 74 13 68 278 60 22 2 32 330 96 29 4 25 395 3 33 — —

223 60 55 2 32 279 1346 87 48 29 331 10 — — 26 396 116 41 8 32
224 402199 18 — 281 165 91 6 59 333 105 62 3 67 397 32 81 1 27
226 5 5 4 50 282 106 60 4 50 334 113 6 4 46 398 78 68 2 80
227 26 21 — 90 283 6 — — — 337 50 — — 37 399 11 91 — 45
228 208 59 9 — 284 31 50 — 70 339 125 89 5 40 400 62 92 2 70
229 12 79 — 45 285 36 97 1 35 340 10 90 — 45 401 170 — 19 67
230 40 — 1 5 286 98 93 4 5 341 650 — 23 43 403 56 3 2 25
232 100 71 3 48 288 108 19 4 50 342 380 — 10 70 404 141 16 5 40
234 10 30 — 45 289 228 14 9 90 343 20 48 1 34 405 72 42 4 89
235 12 — — 3 290 10 — 1 12 344 416 — 10 72 407 64 50 2 47
237 50 — 1 68 291 304 52 12 97 345 30 — — 36 409 42 — 3 22
238 301 83 11 80 292 27 11 1 12 346 18 84 — 45 410 42 68 — 92
239 34 60 1 35 293 40 — 1 12 347 36 29 1 35 415 3 53 1 57
240a 867 25 46 75 295 10 11 — 45 348 20 — — 37 416 78 98 3 15
240b 143 51 7 — 296 130 87 5 47 350 18 — — 37 417 97 87 3 51
242 18 37 — 45 297 3020 25 134 75 351 106 63 4 50 419 29 41 1 65
244 20 — — 82 298 50 37 2 25 353 SO 28 3 60 423 45 5 1 80
245 24 57 — 90 299 40 15 1 80 355 126 9 4 53 424 10 — — 37
246 26 29 — 63 300 30 11 1 35 357 142 56 5 46 425 223 38 9 90
247 100 24 4 31 302 100 11 3 48 358 19 33 — 45
248 15 26 — 45 303 30 11 1 35 360 186 39 7 83
251 83 15 3 26 305 426 32 23 70 362 18 — — 7
253 311 25 15 45 306 1400 — 35 — 363 202 42 9 —

254 50 82 2 25 308 177 51 7 35 366 50 — 1 1
255 95 50 3 67 309 360 20 16 20 367 93 18 3 37
256 20 33 — 90 311 214 70 24 45 368 57 — — 37
257 52 5 2 25 312 122 70 6 52 369 27 1 — 90
258 280 19 12 45 313 10 3 — 45 371 86 51 3 41
259 500 — 1 87 314 10 — — 45 372 10 — — 11
260 105 78 3 93 315 40 15 85 373 48 31 1 80

Summa der Einlagen . . . 61.668 fl. 47 kr. 
Summa der Interessen . . . 2.428 „ 48 „

L a i b a c h ,  am 31. Dezember 1873.

Johann Nep. Horak,
Vereins-Vorstand.

Anton K lem encic,
Buchführer.

Franz D raschler,
V erein S -C a sfier .



KHren - Mitglieder des gewerblichen AusHilfs-Kassa-Vereines in Laibach 
im Jahre 1873.

H err Johann B le iw e is ,  Dr. der Medizin, R itter des k. k. F ranz Jo sef- und des kaiserl. russischen 
S t .  W lad im ir-O rdens IV. Klasse, Landesausschußrath, Ehrenbürger von Laibach, Professor und 
Landes-Thierarzt.

„ Anton Fre iherr  Codelii von Fahnenfeld , R itter des O rdens der eisernen Krone II. Klasse und
des F ranz Josef-O rdens.

„ Ethbin H. Costa, Dr. der Philosophie und der Rechte, R itter des k. k. F ranz Josef- und des
kaiserl. mexikanischen Guadeloupe- und des päpstlichen S t .  Gregor- Ordens, Landesausschußrath, 
M itglied der kais. Leopold. Carolin. Akademie, Ehrenbürger vom Laibach rc.

„ Johann G u ttm an , R itter des F ranz Josef-Ordens, 1. M agistratsrath , Ehrenbürger von Laibach.
„ Anton H e id r ich , B ürger und Hausbesitzer.
„ Leopold H eil in ger ,  B ürger und Hausbesitzer, Vorstand des gewerblichen Aushilfs-Cassa-Vereines

in Klagenfurt.
„ Johann N ep. H orak ,  Bürger und Hausbesitzer, Vice-Präsident der Handels- und Gewerbekammer,

Landtagsabgeordneter.
„ Valentin  K risp er ,  Handelsmann und Realitätenbesitzer.
„ Lambert C. L u c k m a n n , Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone.
„ Jakob R azlag ,  Dr. der Rechte, Hof- und Gerichtsadvokat, Landtagsabgeordneter und Realitüten-

befitzer.
„ Josef R e c k e n sc h u s s ,  Präsident der niederösterreichischen H andels- und Gewerbekammer, R itter

des k. k. F ranz Josef-Ordens, k. k. R ath  bei dem Handelsgerichte in Wien rc. rc.
„ Anton S a m a s s a ,  R itter des F ranz Josef-Ordens, Besitzer der m. g. Civil-Ehren-M edaille und

des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone, Präsident der Sparkasse in Laibach.
„ V. C. S u p a n , Handelsmann und Hausbesitzer, Präsident der Handels- und Gewerbekammer.
„ Ferdinand S c h m i d t , Ehrenbürger von Laibach.
„ Herm ann S c h u l z e ,  Kreisrichter a. D ., Vorstand des Correspondenzbureauder gewerblichen Credits-

Vereine zu Potsdam  in Preußen.
„ Fidelis  T e r p in z ,  Ritter des F ranz Josef-Ordens, Herrschaftsbesitzer, Ehrenbürger von Laibach.
„ Valentin Z esch k o ,  Handelsmann und Realitätenbesitzer.

-ok3 8 € X ,C38S>:,c>

Summt der Lhrtinnitgtitdtc: 17.
„ 6tr wirklichtu MigiitLtr: 330.
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M ereins - Morstand:
H err  Horak Johann N e p . ,  bürgerl. Handschuhmacher und Hausbesitzer.

Morstands - Stellvertreter:
H err  Rudholzer Wilhelm, bürgerl. Uhrmacher.

Wechts - Konsulent:
H err  Dr. Costa Ethhin H., H o f -  und Gerichtsadvokat.

Wereins - Kassier:
H err  Draschler Franz, bürgerl. Schuhmacher und Hausbesitzer.

Wuchführer:
H err  Klemencic Anton, Hausbesitzer.

H err  Freiberger Georg, bürgerl. S p ä n g le r  und Hausbesitzer.
Heidrich Anton, „ Posamentierwaarenhändler und Hausbesitzer.
Gerber Mathias, „ Buchbinder und Hausbesitzer.
Gorzic Franz, „ O rgelbauer.
Novak Johann, „ Tischler und Hausbesitzer.
Pakic Michael, „ Holzwaarenhändler und Hausbesitzer.
Schreiner Matthäus, „ G ü r t le r  und Hausbesitzer.
Tambornino Carl, „ Goldarbeiter und Hausbesitzer.
Waidinger Felix, „ G lashändler und Hausbesitzer.
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RerüsiouS - Ausschuß:

H err  Nicmann Heinrich, bürgerl. Buchbinder und Hausbesitzer.
„ Eegali Josef, „ Tischler und Hausbesitzer.
„ Schwentner Josef, „ Schuhmacher und Hausbesitzer.

Vom Vevmaftungsratöe bcs MusOiCfs =(Ctt|Ta = Vereines.
L a i b a c h ,  am 31. Dezember 1873.

Johann Nep. Horak,
Vereins - Vorstand.
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